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Schließlich legte Herr Dr. A. Jencic die neue Literatur
vor und besprach insbesondere eingehend die in der „Botanischen
Zeitung" erschienene Arbeit „Über das Leuchten des Fleisches" von
Prof. H. Molisch.

Beiträge zur Kenntnis der Keptilien- und Amphibien-
fauna Bulgariens.

Von

W. T. Kovatscheff.

(Eingelaufen am 2. Dezember 1902.)

Die bulgarische Beptilien- und Amphibienfauna ist sehr wenig erforscht.
Die einzelnen Materialien von dieser Art gehören den Herren Christovitsch,1)
Präparator an der Hochschule in Sophia, H. S kor pii,2) Professor am Staats-
gymnasium in Bustschuk und Dr. Fr. Werner,8) Professor an der k. k. Universität
in Wien.

Dieser Umstand hat mich veranlaßt, das in der naturwissenschaftlichen
Sammlung bei dem Staatsgymnasium in Rustschuk aufbewahrte Material durch-
zusehen, welches vorzugsweise im Rustschuker Kreise gesammelt wurde und sich
als sehr interessant erwiesen hat.

Bei der Bestimmung dieses Materiales hatte ich sehr große Schwierigkeiten,
weil mir nicht die. genügenden Hilfsmittel zur Verfügung standen; ich mußte
mich deshalb an Herrn Dr. Werner wenden, der sich speziell mit der bulgari-
schen Reptilien- und Amphibienfauna beschäftigt hat. Dr. Werner hat mit. der
größten Bereitwilligkeit das ihm von mir zugesendete Material kontroliert und
bestimmt, wofür ich ihm meinen herzlichsten und aufrichtigsten Dank ausspreche.

Dieser Aufsatz ist nur ein Nachtrag zu dem bis jetzt bekannten Material;
es sind darin einige neue Fundorte für schon bekannte Arten angegeben, welche
die Kenntnis über deren Verbreitung in Bulgarien vermehren. Der Aufsatz ent-
hält auch noch einige für die bulgarische Fauna neue Arten.

Reptilien, Kriechtiere.
Emys orbicularis L. In den Teichen, Sümpfen und Quellen ganz Bulgariens.
Emys orbicularis L. var. hellenica Val. wurde bei Sistow gefunden (Werner).

') Materialien zur Erforschung bulgarischer Fauna. Sammelwerke für Volkskunde, Wissen-
schaft etc., Bd. VII.

2) Über die bulgarische Flora (nebst geologischen und faunistischen Bemerkungen).. Aus dem
Jahresberichte des Staatsgymnasiums in Philippopel für das Studienjahr 1896—1897.

3) Beiträge zur Kenntnis der Beptilien- und Batrachierfauna der Balkanhalbinsel, Bd. VT.
Wien,'_1899.
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Testudo graeca L. Eustschuk, in der Umgebung von Sophia (Christovitsch),
Philippopel (Skorpil), Burgas (Werner), in der Umgebung von Tatar-
Pazardjik (Christovitsch). Prof. Skorpil hat in der Nähe der türkisch-
bulgarischen Grenze ein Exemplar gesehen, welches 37 cm lang, 24 cm breit
und 17 cm hoch war. '

Hemidactylus turcicus L. In den Häusern und der Umgebung Philippopels
(Skorpil).

Anguis fragalis L. var. colchica Dem. Vom Gbrnj-Sipka (Trojan-Balkan)
(Werner). A. fragalis wurde in Eski-Djumae und auch von Christo-
vitsch in der Umgebung von Tatar-Pazardjik gefunden.

Ophisaurus apus Pali. Varna, Sosopol (Ökorpil).
Lacerta aglis L. Vitoscha (Werner).
Lacerta viridis Laur. var. major Blng. Häufig im Eustschuker Kreise und

wahrscheinlich für. ganz Bulgarien gemein. Dieses Tier ist infolge der
häufigen Verfolgung durch die Kinder sehr scheu; es besteht von ihm auch
der Glaube, daß sein Biß giftig sei. Die typische Form wurde von Dr.
Werner (ohne Fundortsangabe) und Christovitsch in Bulgarien in der
Umgebung von Tatar-Pazardjik gefunden.

Lacerta muralis Laur. Sehr häufig in den Weingärten und Steinwänden im Eust-
schuker Kreise und in der Umgebung von Tatar-Pazardjik (Christovitsch).

Lacerta muralis Laur. subsp. fusca De Bedr. Teteven in Zentralbulgarien
(Werner).

Lacerta taurica Pali. Diese Art war bis jetzt nur aus Sistow bekannt (Werner),
nunmehr auch aus Eustschuk.

Lacerta vivipara Jacq. Ehodöpegebirge, Maricaquelle am Musala (Werner).
Ablepharus pannonicus Fitz. Eine für die bulgarische Fauna neue Art. Gefangen

1890 in der Umgebung der landwirtschaftlichen Musteranstalt bei Eustschuk.
Tropidonotus natrix L. Sehr häufig im Rustschuker Kreise, Sistow (Werner),

Eski-Djumae, in der Umgebung von Tatar-Pazardjik (Christovitsch).
Tropidonotus natrix L. var. bilineatus Jan. Varna (Werner), Nikopol.
Tropidonotus tessellatus Laur. Sehr gewöhnliche Art in der Umgebung von

Rustschuk und Varna (Werner), Eski-Djumae.
Coronella austriaca Laur. In den Weingärten um Rustschuk; Dr. Werner

führt diese Art für Bulgarien an, ohne Fundortsangabe.
Coluber aesculapii Host. Von Dr. Werner für Bulgarien angegeben, ohne

Fundortsangabe.
Coluber quatuorlineatus Lac. var. Sauromates Pall. In Rustschuk nicht selten.

Das erste Exemplar, kupferrot gefärbt, habe ich am 1. Mai 1899 gefangen.
Das Tier kommt auch in anderen Gegenden Bulgariens vor, und zwar bei
Papazli an der Marica (Werner), bei Varna (Werner), Tutrakan, Nikopol.

Zamenis dachlii Fitz. Sosopol (ëkorpil).
Zamenis gemonensis Laur. var. caspius Iwan. Eine für die bulgarische Fauna

neue Varietät. In den Weingärten um Rustschuk nicht selten. Der bul-
garische Name des Tieres, „Smok", wurde wahrscheinlich von dem Zeit-
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worte „Smutscha" (saugen) abgeleitet, nachdem der Glaube existiert, daß
es die Milch aus den Kühen saugt. Kalbermat ten spricht in seiner
„Beschreibung der Donaufauna" von einigen Arten „tscherweni Smokowe"
(rote Smokowe), die in der Nähe von Silistra lebten und die Eier der Wasser-
vögel aussogen (Lehrbuch der Geographie von Skorpil).

Vipera ammodytes L. Sehr häufig im Rustschuker Kreise, bei Tirnowa, Nikopol,
Eski-Djumae, Sistow (Werner), Varna (Werner) und im Burgaser Kreise.

Vipera berus L. Bei Singirli, im Rhodopegebirge (Werner).

Amphibien, Lurche.

Rana esculenta L. In den Pischbehältern, Teichen, Sümpfen und Flüssen im
Rustschuker Kreise und wahrscheinlich in ganz Bulgarien.

Bana agilis Thomas. Eine für die bulgarische Fauna neue Art. In der Um-
gebung der Stadt Rustschuk, in der Örtlichkeit „Teke", 23. Juli 1900.

Rana temporaria L. In den Teichen der Umgebung von Tatar-Pazardjik
(Christovitsch).

Bufo vulgaris L. In der Umgebung von Tatar-Pazardjik (Christovitsch) und
im Burgaser Kreise, in der Nähe der türkisch-bulgarischen Grenze (Haupt-
mann Handjieff).

Bufo viridis Laur. In den Höfen der Umgebung von Rustschuk sehr gemein,
bei Sistow und Varna (Werner).

Hyla arborea L. In den Höfen und feuchten Ortschaften um Rustschuk und in
der Umgebung von Tatar-Pazardjik (Christovitsch).

Bombinatus igneus Merr! Rustschuk, Tatar-Pazardjik (Christovitsch).
Molge christatus Laur. Dem Ufer entlang bei Rustschuk; wahrscheinlich wurde

diese Art aus den Sümpfen von Sistow, wo sie in Mehrheit vorkommt,
durch das Wasser hergeschwemmt. Herr Christovitsch hat diese Art
in der Umgebung von Tatar-Pazardjik in einem kleinen Teiche bei Marica
gefunden.

Salamandra maculosa Laur. In der Umgebung von Tatar-Pazardjik (Christo-
vitsch) und dem Wege entlang von Ferdinad zum Petrochan.

Ptenidium Sahlbergü I. B. Erics, nov. spec.
Beschrieben von

I. B. Ericson (Mölndal in Schweden).

(Eingelaufen am 14. Jänner 1903.)

Kräftig gebaut, breit und kurz, von oben gesehen glänzend schwarz mit
langer gelbweißer Behaarung in zerstreuten kräftigen Grubenpunkten; Fühler-
glieder lang, gelb. — Länge: 075—080mm.
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